
GZ: BMVIT-17.002/005-I/PR3/2015 

Bericht des Bundesministers für Verkehr, Innovation und 
Technologie betreffend ÖBB-Rahmenplan 

2016 - 2021 

Allgemeines 

Eine modeme Verkehrspolitik für Menschen muss sich sowohl am Verkehrsbedarf der Wirtschaft 
als auch an den sozialen Mobilitätsbedürfnissen der Menschen sowie an den Zielen des 
Umweltschutzes und des Schutzes von Leben und Gesundheit orientieren, um so die 
Lebensqualität in Österreich insgesamt steigern zu können. Dabei ist auf die jeweiligen 
Systemvorteile der einzelnen Verkehrsträger zu achten. Durch eine sinnvolle intermodale 
Verknüpfung der einzelnen Verkehrsträger kann eine Optimierung des Verkehrssystems erreicht 
und ein effizientes Ausnützen der vorhandenen Kapazitäten ermöglicht werden. 

Das Regierungsprogramm für die XXV. Gesetzgebungsperiode sieht im Bereich Infrastruktur und 
Verkehr u.a. vor, dass die bereits in den letzten Regierungsperioden begonnene 
Schieneninfrastrukturoffensive auf Grundlage des Zielnetzes fortgeführt wird. Demgemäß wird mit 

dem Rahmenplan 2016 - 2021 das bereits mit den Rahmenplänen 2013 - 2018 und 2014 - 2019 
festgelegte Investitionsprogramm fortgeschrieben. 

Wie im Regierungsprogramm festgehalten ist, benötigt Österreichs leistungsfähige Volkswirtschaft 
eine funktionierende und bedarfsgerechte Verkehrsinfrastruktur und es ist vorgesehen, dass der 
ÖBB-Rahmenplan im Hinblick auf den Mobilitätsbedarf von Wirtschaft und Bevölkerung 
weiterentwickelt wird. Ein hochqualitativer Öffentlicher Verkehr ist ein wirtschaftspolitischer 
Standortfaktor, eine wesentliche Voraussetzung für Mobilität und dient der sozialen Gerechtigkeit. 

Der Schienenverkehr ist wesentlicher Bestandteil, um das Verkehrswachstum der Zukunft 
ökonomisch, effizient und ökologisch verträglich abwickeln zu können. Deshalb sind 
Wettbewerbsfähigkeit und Leistungsvermögen der Schiene weiter zu stärken. 

Bei der Erstellung der Prioritäten des ÖBB-Rahmenplanes 2016 - 2021 wurde analog zu den 
vergangenen Perioden nach folgenden grundsätzlichen Kriterien vorgegangen: 

• Wirtschaftlichkeit des Projekts (wirtschaftliche Betrachtung für den Infrastrukturbetreiber und 

für die relevanten Nutznießer sowie volkswirtschaftliche Effekte) 
• Beitrag des Projekts zur Beseitigung von Kapazitätsengpässen bzw. Lückenschluss 
• Verkehrliche Wirkung (inklusive der Wechselwirkung zwischen den einzelnen Verkehrsträgern 

im Korridor) 
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• FolgewIrkungen (externe Effekte) 

Ausbau des Schienennetzes 

Der sechsjahrige Rahmenplan fur die geplanten Investitionen In die Schieneninfrastruktur wird 

jahrllch Jeweils um ein Jahr zu erganzt und auf den neuen Zeitraum angepasst. Dabei Ist auf die 

Festlegungen des ZIelnetzes 2025+ Bedacht zu nehmen Dieses ZIelnetz 2025+ wurde für den 

Bereich der OBB-Infrastruktur von den OBB als KonzernproJekt erarbeitet und mit der 

BundesmInIsterin fur Verkehr. Innovation und Technologie und dem Bundesminister für Finanzen 

abgestimmt Im ZIelnetz 2025+ wurden die Erfordernisse für einen systemadaquaten Ausbau der 

Schieneninfrastruktur der OBB definiert um die nachfolgend angeführten primaren Ziele zu 

erreichen. 

, Schaffung der Voraussetzungen für die schnttwelse Einführung eines Taktfahrplanes Im 

Personenverkehr. 

, Unterstützung der Verlagerung des Güterverkehrs auf die Schiene mit dem Ziel einen 

erhöhten Modal-Spllt nach Ausbau der großen Achsen und Terminals zu erreichen. 

, Aufbau von Kapazltaten zur Verkehrsverlagerung und damit zur klimapolitisch notwendigen 

Reduktion von verkehrsbedingten CO,-Emlsslonen 

Das Zielnetz 2025+ beruckslchtlgt daher uberwlegend Maßnahmen auf nachfragestarken 

Relationen und Streckenabschnitten welche in mehreren Phasen umgesetzt werden sollen Die 

Umsetzungsschwerpunkte liegen nach derzeitiger Planung In der Ernchtung des Systems 

Südbahn. dem Bau des BrennerbasIstunnels und der Fertigstellung der viergleisigen Westbahn 

zwischen Wien und Wels. Das System Sudbahn umfasst den Hauptbahnhof Wien. den Ausbau der 

Pottendorfer Linie. den Semmenng BasIstunnel den Umbau des Bahnhofes Graz sowie der 

Koralmbahn und den Ausbau zWischen Graz und Spielfeld Darüber hinaus sollen Bahnhöfe und 

Haltestellen neu gebaut bzw moderniSiert und barnerefrei gemacht werden. vier große 

GütertermInals erweitert bzw neu gebaut sowie In qualltatsverbessernde Maßnahmen Im 

Bestandsnetz Investiert werden 

Die Fortschreibung des Rahmenplanes für die Penode 2016 - 2021 erfolgte durch die OBB­

Infrastruktur AG In enger Abstimmung mit dem Bundesministerium fur Verkehr. Innovation und 

Technologie 

Bei der Erstellung des Rahmenplanes 2016 2021 wurde Im Einklang mit dem 

Regierungsprogramm für die XXV Gesetzgebungspenode für den Zeitraum ab 2016 In erster 

Linie die Zielsetzung verfolgt das blshenge Bauprogramm einschließlich der großen Achsen 

fortzuführen 

Die Pnontäten bel der Erstellung des Rahmenplans 2016 - 2021 sind 

, Fortführung laufender Projekte mit den Schwerpunkten Weststrecke Sudstrecke 

Brennerachse, Bahnhofsmodernlslerungen und Güterterminals 

, Relnvestltionen In das Bestandsnetz (Qualltäts- und SIcherheitslevel halten) 
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Investitionen In die S'cherhelt bzw 
EIsenbahnkreuzungsverordnung (EKVO) Neu) 

, Maßnahmen fur die Kunden (z B BarrIerefreihel!) 

, Investitionen fur Kapazltatsstelgerungen 

, Ratlonallslerungslnvestltloner 

aufgrund gesetzliCher Vorgaben (z B 

Gleichzeitig wurde angestrebt die vorgesehenen RealIsIerungszeitraume fur die einzelnen 

PrOjekte mogllchst beizubehalten Dabei wurden die obigen Kriterien sowie die bereits bel der 

Erstellung der vorangegangenen Rahmenplane verfolgten strategischen und operativen Ziele wie 

,nsbesondere 

, die E,nhaltung vertraglicher Verpflichtungen 

, die zugige Fertigstellung von In Bau bef,ncl,chen PrOjekten 

, die Beseitigung vor Kapazltatsengpassen und Luckenschlussen m hochranglgen Netz und 

, die SIchersteilung der Qualltat des Bestanasnetzes und Investitionen In betriebliche 

Rationallslerungen beachtet 

Was den Brenner BasIstunnel (BBT) betrifft so werden die vorbereitenden Arbeiten fortgefuhrt 

Bereits am 10 Jul' 2007 In Wien wurde als Bekenntnis zu einer leistungsfahlgen 

Transportalternative Im Vergleich zur Straße ein Memorandum of Understandlng (MoU) 

abgeschlossen und eine weitere Abslchtserklarung welche die verkehrspolitischen 

RahmenbedIngungen und Verpflichtungen der beteiligten PrOjektpartner naher ausformuliert 

wurde Im Mal 2009 von den Staaten Österreich Deutschland und Italien den Landern/Reglonen 

Bayern Tlrol Sudtlrol Trento und Verona sowie den EIsenbahnunternehmen unterzeichnet Am 

18 April 2011 erfolgte der Beschluss zum Eintritt In die Phase III des PrOjektes womit die 

RealiSierung wesentlicher Bauaktlvltaten des BBT angelaufen ISt 

Bereits In den Jahren 2008 und 2013 wurden seitens der Europalschen KommiSSion Österreich 
und Italien TEN-Fordermlttel fur den BBT In Hohe von 50 % der Investitionskosten der Phase Ila 

sowie 27 % bzw 30 % der Phase III zugesprochen wovon die Hallte auf Österreich entfallt Diese 

Zuschusse betreffen die Investitionen Im Zeitraum biS Ende 2015 Fur den Zeitraum 2016 biS 2019 

wurde von der Europalschen KommiSSion eine Bezuschussung aus der Connectlng Europe 

Fazi11tat (CEF) In Hohe von 40 % der Bauarbeiten und 50 % der Erkundungsarbeiten zugesagt 

Den Im Rahmenplan 2016 - 2021 enthaltenen Tranchen fur den osterreichischen Anteil am 

Brenner BasIstunnel (BBT) liegen folgende Annahmen zugrunde 

• Auf Grundlage des Bauzeltplans fur den BBT liegen dem Rahmenplan 2016 2021 

ErrIchtungskosten fur den BBT In Hohe von Insgesamt rd 8 73 Mrd € (PreisbasIs 2015) 
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inklusive Risikovorsorgen zugrunde. Dies entspricht rd. 10,1 Mrd. e zu laufenden Preisen 
(inkl. Vorausvalorisierung). 

• Der 50%ige AnteilOsterreichs ist zur Ganze im OBB-Rahmenplan abgebildet. Abgesehen 
von den Bundeszuschüssen erfolgt die Finanzierung durch die Querfinanzierung auf der 
Brennerachse, die EU-Zuschüsse der Europaischen Kommission sowie durch Beitrage des 
Landes Tirol. 

• Durch Optimierungen des Projek1s werden Einsparungen bei den Errichtungskosten erzielt. 

Entsprechend dem geltenden Bauzeitplan für den BBT, zu welchem sich die österreichische 
Bundesregierung bekennt, sind folgende Eckpunk1e für das BBT-Projek1 vorgesehen: 

;.. Fortführung der Bauarbeiten zur Bauvorbereitung und vertieften Erkundung, die 2011 

gestartet wurden. 

,. Mit der Errichtung der Hauptbaulose soll 2016 begonnen werden. 

,. Die Fertigstellung des BBT ist für 2025 geplant, die Inbetriebnahme für 2026. 

Im nunmehr vorliegenden sechsjahrigen Rahmenplan 2016 - 2021 der OBB-lnfrastruk1ur AG gem. 

§ 42 Abs. 2 Bundesbahngesetz ist für die Periode bis 2021 ein ausgabenwirksames 

Gesamtinvestitionsvolumen inkl des österreichischen Anteils des Brennerbasistunnels von rund 

14,59 Mrd. e vorgesehen, welches in folgenden Jahrestranchen umgesetzt werden soll: 

Detailaufstellung: 

Ausgabenwirksames 

Investitionsvolumen 2016 2017 2018 2019 2020 2021 
(In Mio. E) 

Investitionen einschließlich 
Reinvestitionen (ohne BBT) 1.755,3 2.083,6 2.015,4 2.004,5 2.155,0 2.210,2 

Investitionen BBT 240,4 289,3 359,6 483,4 496,8 496,1 

Summe Investitionen 1.995,7 2.373,0 2.375,0 2.487,9 2.651,7 2.706,3 

Die im Rahmenplan der OBB enthaltenen wesentlichen Neu- und Ausbauvorhaben finden sich in 

den Beilagen 1 und 2, die als Information beigeschlossen sind. Die darin enthaltenen Angaben zu 

Baubeginn, Inbetriebnahmen sowie Investitionsvolumina sind Planwerte, deren Einhaltung von 

behördlichen Bewilligungsverfahren, Grundeinlösen, Unvorhergesehenem bei der Bauabwicklung 

etc. abMngig ist. 
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Kosteneinsparungen 

Entsprechend derr Regierungsprogramm fur die XXV GesetzgebungsperIode werden 

EffizIenzsteigerungen und Kostensenkungen Insbesondere durch Uberpn .. fung von Normen und 

Vorschriften weltergefuhrt Zur Realisierung der In der Reglerungsprograrrmer 2007 - 2010 sowie 

Irr Regierungsprogramm 2008 - 2013 verankerter q�antltatlven EInsparungspotenzIals von 

mindestens .. 0 % wurde von der 088-lnfrastrukt�r AG bereits rach Genehmigung des 

Rahmenplanes 2007 - 2012 das PrOjekt EffizIenzsteigerungsprogramm gestartet 

Das EffizIenzsteigerungsprogramm bezog sich auf die Projekte des Rahmerplares 2007 - 2012 

'ur welche KosteneInsparungen fur die Jahre 2007 bis 2012 abgescratzt wurden In weiterer Folge 

wurden In den Projektkosten noch nicht beruckslchtlgte EInsparungspotenzIale In den Jeweiligen 

Anlagen 3 zu den Vereinbarungen gemaß § 43 8undesbahngesetz lalt) bzw § 42 Abs 2 

8undesbahngesetz ausgewiesen Die laufend durchgefuhrten monetaren Nachweise belegen die 

Erreichung der ursprungllch abgeschatzten KosteneInsparungen 

Im Sinne einer Neukonzeption des EffizIenzsteigerungsprogrammes wurde bereits Im 

Zusammenhang mit dem Rahmenplan 2013 - 2018 die quantitativ Orientierte monetare 

Nachwelsfuhrung von Kosteneinsparungen durch eine qualitative Nachwelsfuhrung (z 8 In Form 

von Checklisten um eine effiziente Planung Im Jeweiligen Projekt nachzuweisen) ersetzt wobei 

bereits Identifizierte Kosteneinsparungsmaßnahmen sowie die weitere Generlerung neuer 

EInsparungspotenzIale In den Kernprozessen und Im Rlchtllnlen- und Normenwesen der 088-

Infrastruktur AG verankert werden Der Ubergang zu einer qualitativen Nachwelsfuhrung erfolgte 

fur den Bereich der Relnvestltlonen bereits Im Jahr 2012 Im 8erelch der ErweiterungsInvestitionen 

erfolgte dieser Ubergang Im Jahr 201 3 

Beilage 1 088 Rahmenplan 2016 - 2021 

8ellage 2 8aubeglnn und Inbetriebnahme wesentlicher Neu- und Ausbauvorhaben 
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RAHMENPLAN 2016-2021 

Investitionen und Instandhaltung 

Planquoten vorausvalorisiert 

Aggregierte Darstellung der Investitionen nach Bundesländern gern. Vereinbarung BMVIT 
mit Detailvorhaben 

Inspektion/Wartung, Entstörung und Instandsetzung 

Gern. Ministe"atsbeschluss vom 14.10.2015 Seite 1 von 8 
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OBB 
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Investitionen 
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<11 tWI1\ft''fI,lm 

h;' Vl"rkrl", 
'{lr'li'1.al,orl und rt'ChnC"K/,f' 

ausgehend von Preisbasis 01.01.2015 mit 2,5% vorausvalorisiert 

Gem. Minislerralsbeschluss vom 14.10.2015 Seile 2 von 8 
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OBB Rahmenplan 2016-2021 bm�r(; INFRA 
lusgehend von Pr.l.basl. 01.01.2015 mtt 2,5% vorausvalonsktrt 
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OBB Rahmenplan 2016-2021 bm�f{;· ., ,,, .... 
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OBB Rahmenplan 2016-2021 bm(')f(; 
IN "RA IU.gehend von Pr"'sbesl. 01.01.2015 mit 2,5% YOfllusvatort,"rt 

(W ... 11\ MIO EUR) 
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•• trecke zwilchen Well-. Süd- und Donaullndebehn r'Lllnzer Tunne'" 

GSu.R; UnvOllunQ auf ne .... FUMlechnik 

• a.b1ebalemlteueru nlrll"n 

abßnahmen zur Erh6huna der Sicherheil! 

an zur Banier.frelhelt; Infrastrukturm.ßnlhmen 

T unnelsk:herheit �P8lk � AKte 
Urm$Chulz 

Relnv .. tltlonen lok!. Konlunkluroaket 

5.4i g.l 

IGM. -;ntou- 14.5901 48.8081 18.4891 U271 1.* 2.373 2.375 2.488 2. 652 2.7061 14.104] 
Neuaufnahmen 

Gern. Minlslerratsbeschluss vom 1410.2015 Seite 6 IlOl1 8 
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OBB bm�((; 
INFRA 

. wo.,.-.,. 
" ld'· 1':: I' JI.· 

Instandhaltung 

Planwerte vorausvalorisiert 

Gern. M,ntSlerralsbeschluss vom 1410,2015 Sede 7 von 8 
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OBB 
INFRA 

Prozess 
Inslandsetzung 
In�ktion!Wartun9 
Entstörung 

'Gesamtergebnis 

Rahmenplan 2016-2021 
ausgehend von Preisbasis 01.01.2015 mit 2,5% vorausvalorisiert 

(Wert. ,n 1.410 EURI 

2015 v 2016 vi 2017 v 2018v 
290,6 302,8 314,3 320,5 
162,0 166,0 169,0 172,6 

48.4 46,�_ 47.2 48,0 
501,0: 515,7' 530,5' 5411' 

, , 

Gern. Ministerratsbeschluss vom 14.10.2015 

bm�r(; 

2019 v 2020 v 2021 v 
330,9 341,2 350,3 
177,7 177,5 181,4 

4911� 50,4! 2.!..2 
558,5, 5 69,1: 583,3; 

Seite 8 von 8 
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RahmBnplan 2016 · 2021 OBB·lnfraatruktu. AG 
Inkl. B",nnerblll.tunnel 

wB •• nUlch. Neu· und Auobluvomaben 

Bau-beGinn Inbetrieb--
l"vat 

AU8bauabschnitt J Projekt ( ... 1.) nahm_' ... I.) 2016·2021 -
In Mio.E 

Gnu: - Klagenturt, I(oraJmbehn {PrQjek1e gem VartrBgl , ... 2023 2""9,2 

BBT (Inkl BaUVOlberertung und vertieftl!!l Erkundung) 20n 2026 2.365 • • 

Gloggnrtz • MOrzzulCht.g, Neubaulttecka (Semmenngbaslltunnel) 20'2 2026 1 502,5 

--
Wien Blumental • WampersckW'f; 2..g1el.1.ger AlJsbeu Pottendorful1lrue 20'. 2022 "91,7 

--
unz • WBls, 4-g1e11lg8f' AuSbau 2018 2025 "77 9 

!AuSbaU Marc:hegger Ast 2009 2023 �16 9 

BrudI: • d Mur - Graz. Bal'ml'lOfSumbl:uten 2015 2023 161 1 

51 Margr1ltnen - 18ut8f8d'l, n&hV8f"kehrtQ8f'8d1l8f Ausbeu und Anf1lktMerung 2010 20'9 130, , 

St POIteo, Neubeu GOt.�umfahrung 2011 2017 128,1 

InzBl'5Clorf, Ernd'ltung Terminal (Cargo.CentEM' Wien) 2013 2016 100.2 

GfIZ - Weitendort, beOarlsgerecilter AAJsbeu 2017 2022 98,0 

Tiroler Vertrag, diverse VOfheben (E1sent.hnkreuzungen, B8nnS1Blge VorptAtze) 2006 2020 832 
. 

Wefs • PSlSNlJ. Au5bau Bestandutrecke 200S 2022 77.6 
-

Kafawankentunnel, IIC1'lert1eitstechn Maßnahmen 2019 2022 5<,7 

WOIfurt, Temun8l, Ausbau 2014 20'8 53.3 

Asten - Llnz., 4..gIeiSIQ8f Ausbau 2002 2025 49,3 

Ybbs e d Doneu - AmBfetten, 4....gleialger AuSbau (lück.enacnluu) 2008 2018 46.1 
�� 

Unz Vbf-Stadtnafen, Umbau und Emchtung ESTW 2016 2020 '3.9 

Tulln, Bahnhotsumbeu 2017 2019 43,8 

Wels Vbf , Tennin.1, Ai,r,bau 2015 2017 28,2 

Schaftenau - Knoten RAdfeld, yjerglelslger Ausbau; Strategiscne GrundelnlOI8. 
27.6 

Trassenllcherung, UVE Gn,mdse:lzgenehmlgung 

Bregenz - Bludenz, Nahverkehrsausbau (Rl"Ieintalkonz8pt) 2004 2019 27.1 

MOllendorf - E1Hnltadt. Emchtung Schleife 2016 2017 20.2 

Feldklrd1 - Bucns (FL ACH) 2017 2025 18 1 

-
Wl8n HQtteldot1· WIen MeldUng. Verbindungsbehn 2020 2025 15,2 

Herzogenburg • Krems 8 d Donau. Elektmmerung und erfcnjl!l'1 
2021 2022 13,5 Streckenadaptterung 

Schleffe Ebenfurth 2021 2025 126 

Br{mner Stnlße, Errid'ltung Haltestelle 20104 2016 H,a 

Gnu Hbf: Bahnl'lOf!iumbau 2006 20'5 10 2 
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